
Zur Drucksache liegt als Tischvorlage ein gemeinsamer Ergänzungsantrag der Fraktionen SPD 

und CDU vor (s. Anlage). 

 

Die Vorsitzende gibt das Wort an Herrn Stadtrat Hillgruber zur Erläuterung der Vorlage weiter.  

 

Anschließend erhält Frau Boelcke Gelegenheit für weitere Ausführungen und Herr Jokel für 

Ergänzungen. 

 

Laut Herrn Stadtrat Hillgruber orientiere sich die Stadt Neumünster mit den vorgeschlagenen 

Regelungen am Kreis Plön und liege unter den schleswig-holsteinischen Kreisen mit im Mit-

telfeld. Leider gebe es keine landesweite Einheitlichkeit. 

 

Fragen aus dem Ausschuss werden beantwortet. 

 

Herr Klimm bringt den gemeinsamen SPD- und CDU-Fraktionsantrag ein, der für die Gäste 

verlesen wird. 

 

Er lautet: 

 

„Gemeinsamer Ergänzungsantrag zum TOP 61 der RV vom 13.06.2023:  

Drucksache 1266/2018/DS 2. Neufassung: Anpassung der Richtlinie über die För-

derung von Kindern in der Kindertagespflege 

 

Antrag 1. Die Neufassung der Richtlinie über die Förderung von Kindern in der Kindertages-

pflege (Anlage 3) wird beschlossen. 

 

Neu ergänzt: 2. Bezugnehmend auf die Vorgaben des Landes sowie der ursprünglich ge-

planten Vereinbarungen ist – auch unter Einbeziehung der Kindertagespflegepersonen - zum 

Ende 2024 eine Evaluation der beschlossenen Richtlinien durchzuführen, und die Ergebnisse im 

ersten Quartal 2025 den entsprechenden Fachausschüssen vorzulegen. 

 

Begründung:  

Seitens des Landes aber auch der Kindertagespflegepersonen konnte bis dato trotz mehrfa-

chen gemeinsamen Austausches von VW und KTPP-Personen keine zuverlässige und für alle 

Beteiligten zufriedenstellende Lösung in Bezug auf die Anerkennungszeiten und Beiträge für 

die KTPP gefunden werden.  

Die jetzt überarbeitete Richtlinie gibt aber allen Beteiligten die Möglichkeit  in einer klaren 

Struktur tätig sein zu können. Da weitere gesetzl. Änderungen zu erwarten sind, ist eine 

Evaluation zum Ende des kommenden Jahres notwendig.“ 

 

Herr Jokel befürwortet eine Evaluation. 

 

 

Die Vorsitzende lässt über den Ergänzungsantrag abstimmen. 

 

 

Beschluss: 

Einstimmig beschlossen 

 

 

Danach lässt sie über den geänderten Antrag insgesamt abstimmen. 

 

Beschluss: 

Geändert beschlossen 



 

 

Endgültig entscheidende Stelle: 

Ratsversammlung 


